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Kurzprotokoll Nr. 24 vom 1. Juli 2009 (ganztägige Sitzung) 
 

Vorsitz Gabi Badertscher, Grossratspräsidentin, Uttwil 
Anwesend 124 Mitglieder Vormittag 
  112 Mitglieder Nachmittag 
Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
 
1. Konzept für eine koordinierte Kinder-, Jugend- und Familienpolitik des Kantons 

Thurgau (inklusive Bericht "Konkretes und koordiniertes Vorgehen gegen Ju-
gendgewalt und Suchtmittelkonsum") (08/BS 10/118) (Fortsetzung Diskussion). In 
Fortsetzung diskutiert der Rat erneut ausführlich über das Konzept für eine koordinier-
te Kinder-, Jugend- und Familienpolitik sowie über den Bericht "Konkretes und koordi-
niertes Vorgehen gegen Jugendgewalt und Suchtmittelkonsum". 

 
2. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über das Stimm- und Wahlrecht 

vom 15. März 1995 (08/GE 7/81) (Redaktionslesung, Schlussabstimmung). Die Vor-
lage passiert die Redaktionslesung ohne Diskussion. In der Schlussabstimmung 
stimmt der Rat der Gesetzesänderung mit 104:0 Stimmen zu. Das Behördenreferen-
dum wird nicht ergriffen. 

 
3. Geschäftsbericht 2008 des Regierungsrates (08/BS 9/113) (Eintreten, Detailbera-

tung, Beschlussfassung). Eintreten auf den Geschäftsbericht ist obligatorisch. Im 
Rahmen der Detailberatung werden zwei Themen angesprochen. Der Rat genehmigt 
den Geschäftsbericht 2008, umfassend den Rechenschaftsbericht des Regierungsra-
tes und die Staatsrechnung 2008, die aus der Laufenden Rechnung, der Investitions-
rechnung sowie der Bestandesrechnung per 31. Dezember 2008 besteht. Ebenso ge-
nehmigt er die Verwendung des Ertragsüberschusses von Fr. 78'926'299. 

 
4. Beschluss des Grossen Rates über eine Serie von Nachtragskrediten 2009 

(08/BS 11/127) (Eintreten, Detailberatung, Beschlussfassung). Mit Botschaft vom 
19. Mai 2009 unterbreitet der Regierungsrat dem Grossen Rat eine Serie von Nach-
tragskrediten zum Voranschlag 2009. Es handelt sich dabei ausschliesslich um Kre-
ditüberschreitungen und neue Projekte der Investitionsrechnung. Eintreten ist un-
bestritten. Die Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission legt einen ergänzten 
Beschlussesentwurf vor, dem der Rat nach der Detailberatung mit 98:6 Stimmen zu-
stimmt. 

 
5. Motion Dr. Regula Streckeisen vom 11. Juni 2008 "Jugendmedienschutz" 

(08/MO 1/10) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat be-
antragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird die Motion 
mit 65:28 Stimmen nicht erheblich erklärt. 
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6. Motion von Willy Weibel vom 11. Juni 2008 "Präzisierung der Unvereinbarkeit in 
§ 29 der Kantonsverfassung" (08/MO 3/12) (Beantwortung, Diskussion, Beschluss-
fassung). Der Regierungsrat beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Nach 
Diskussion im Rat wird die Motion mit 76:20 Stimmen nicht erheblich erklärt. 

 
7. Interpellation von Renate Bruggmann vom 14. Mai 2008 "Gegen die schleichen-

de Verwilderung in der Temporärbranche" (04/IN 74/448) (Beantwortung). Die In-
terpellantin beantragt Diskussion, die mit 43:9 Stimmen beschlossen wird. 

 
 
Traktanden 8 und 9 nicht behandelt. 
 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 
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